
 

Informationen zum Datenschutz für Kunden der Netze Duisburg GmbH  

gemäß der Datenschutzgrundverordnung gültig ab 25. Mai 2018  

Wir, die Netze Duisburg GmbH, nehmen den Schutz ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Ihre Privatsphäre ist für uns ein 

wichtiges Anliegen. Wir verarbeiten ihre Personenbezogenen Daten im Einklang mit den jeweils anwendbaren gesetzlichen 

Datenschutzanforderungen zu den nachfolgend aufgeführten Zwecken. Personenbezogene Daten im Sinne dieser  

Datenschutzinformation sind sämtliche Informationen, die einen Bezug zu Ihrer Person aufweisen. Dies sind insbesondere 

Ihre Vertragsdaten einschließlich Ihrer Kontaktdaten, Ihrer Abrechnungsdaten sowie die Daten zur Kommunikation mit Ihnen 

(„Personenbezogene Daten“).   

  

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich?  

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die Netze Duisburg GmbH, Bungertstraße 27, 47053 

Duisburg  

Bei Fragen zu diesen Hinweisen können Sie sich an unseren Datenschutzbeauftragten wenden. Er ist per Post unter der oben 

genannten Adresse mit dem Zusatz Datenschutzbeauftragter oder per Mail unter datenschutz@dvv.de zu erreichen.  

  

Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden Ihre Daten verarbeitet? Von wem erhalten wir Ihre Daten?  

Wir verwenden Ihre Personenbezogenen Daten zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Ihre Anfrage hin 

erfolgen sowie zur Erfüllung Ihrer Verträge mit uns gemäß Art. 6 Abs. 1b) DS-GVO. Zur ordnungsgemäßen Erbringung unserer 

Leistungen und Abrechnung sind Ihre Personenbezogenen Daten erforderlich. Ebenfalls benötigen wir Ihre 

Personenbezogenen Daten zum Versand von Rechnungen und ggf. Mahnungen sowie zur Kommunikation mit Ihnen. Wir 

weisen darauf hin, dass ein Vertrag nicht zustande kommen bzw. abgewickelt werden kann, wenn Sie uns die Daten nicht 

bereitstellen.  

Wir erhalten die unten aufgeführten Daten in der Regel von Ihrem Energielieferanten, von Ihnen persönlich, oder im 

Rahmen einer Leeranlagenrecherche ggf. auch vom Anschlussnehmer oder von öffentlichen Stellen. Die Datenverarbeitung 

erfolgt im Rahmen von Gesetzen, Verordnungen und Verträgen. Im Wesentlichen sind das:   

− Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)   

− Gas Netzzugangsverordnung (Gas NZV)   

− Niederspannungsanschlussverordnung (NAV)   

− Kooperationsvereinbarung Gas (KOV)   

− Strom- und Gas-Grundversorgungsverordnung (StromGVV, GasGVV)   

− Messstellenbetriebsgesetz (MsbG)    

− Niederdruckanschlussverordnung (NDAV)   

− Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG)   

− Kraftwärmekopplungsgesetz (KWKG)   

− Lieferantenrahmenvertrag   

− Netznutzungsvertrag   

− Netzanschlussvertrag   

− Anschlussnutzungsvertrag   

− Technische Anschlussbedingungen (TAB)   

  

Weiterhin verwenden wir die Daten zu Informations- und Werbezwecken, wenn Sie uns eine Einwilligung entsprechend Art. 

6 Abs. 1a) DS-GVO erteilt haben, z.B. um Ihnen Produktinformationen über unsere Produkte (z.B. intelligente Messsysteme) 

zukommen zu lassen.   

Eine Datenanalyse erfolgt auch zum Zweck der Verbesserung und Entwicklung intelligenter und innovativer Services und 

Produkte durch die uns und die Unternehmen bzw. Bereiche der Duisburger Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft mbH. 

Während dieser Datenanalyse erfolgt die Verarbeitung Ihrer Daten entweder in anonymer oder – soweit eine anonyme 

Verarbeitung aus sachlichen Gründen nicht möglich oder nicht sinnvoll ist – in pseudonymisierter Form.   

Wir verarbeiten Ihre Daten auch zur Wahrung unserer berechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1f) DS-GVO und sofern Ihr 

schutzwürdiges Interesse nicht überwiegt, um Ihnen z.B. maßgeschneiderte Produkte anzubieten oder Services und Produkte 

weiter zu entwickeln und zu verbessern. Sollten wir Ihre Personenbezogenen Daten für einen zuvor nicht genannten Zweck 

verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber zuvor informieren.  



 

Wir haben ein berechtigtes Interesse, Ihre Personenbezogenen Daten auch an Markt- und Meinungsforschungsinstitute zu 

übermitteln, um von diesen Umfragen durchführen zu lassen. Die Markt- und Meinungsforschungsinstitute werden im 

Auftrag der Netze Duisburg GmbH tätig. Durch diese Umfragen verschaffen wir uns einen Überblick über die Transparenz und 

Qualität unserer Produkte. Dienstleistungen und Kommunikation und können sie im Sinne unserer Kunden ausrichten bzw. 

gestalten. Erfolgt die Markt- und Meinungsforschung auf einem anderen als auf dem Postwege, wird diese nur durchgeführt, 

wenn Sie uns hierzu Ihre gesonderte Einwilligung erteilt haben oder wir uns auf eine gesetzliche Rechtfertigungsgrundlage 

berufen können.   

Wir sind berechtigt, eine Bonitätsauskunft über Sie einzuholen. Zu diesem Zweck übermitteln wir Ihren Namen, Ihre Anschrift 

und Ihr Geburtsdatum an Wirtschaftsauskunfteien Creditsafe Deutschland GmbH, Schreiberhauser Straße 30, 10317 Berlin 

oder an Creditreform-Gruppe, Hellersbergstraße 11, 41460 Neuss. Bei Vorliegen einer negativen Auskunft zu Merkmalen Ihrer 

Bonität kann Netze Duisburg GmbH ein Vertragsverhältnis mit Ihnen ablehnen. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist eine 

Interessenabwägung. Unser berechtigtes Interesse liegt in der Bewertung Ihrer Bonität und Reduzierung des Risikos von 

Zahlungsausfällen.   

Darüber hinaus unterliegen wir regulatorischen Berichts- und Veröffentlichungspflichten, in deren Rahmen wir nach den 

jeweils geltenden gesetzlichen Vorgaben die entsprechenden Daten weitergeben, bzw. anonymisiert veröffentlichen, ggf. 

auch zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z.B. Behördenanfragen. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen 

in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen und Art. 6 Abs. 1c) DS-GVO.  

An welche Kategorien von Empfängern geben wir Ihre Daten ggf. weiter?  

Externe Dienstleister:  

Wir bedienen uns zur Vertragsabwicklung und für den Kundendialog sorgfältig ausgewählter und beauftragter externer 

Dienstleister. Im Einzelfall kann es sein, dass diese ihren Sitz außerhalb der EU / EWR (Drittland) haben. In diesen Fällen findet 

eine Drittlandübermittlung von Daten statt. Mit den Dienstleistern werden den gesetzlichen Anforderungen entsprechende 

Datenschutzvereinbarungen zur Herstellung eines angemessenen Datenschutzniveaus vertraglich festgelegt.  

Die von uns beauftragten Dienstleister können insbesondere sein: CALLCENTER, Druckdienstleister; ausgewählte 

Fachbetriebe und Handwerker, INKASSOUNTERNEHMEN; SOFTWARESPEZIALISTEN  

Sofern die Dienstleister nicht im Rahmen einer Auftragsverarbeitung für uns tätig werden, z.B. Handwerker oder sonstige 

Fachbetriebe, ist Rechtsgrundlage für die Weitergabe der Daten dass die Leistungen Dritter zum Zwecke der optimierten 

und effizienten Erfüllung des Vertrages mit Ihnen bzw. der Erfüllung des Vertrages mit Ihnen bzw. der Erfüllung unserer 

Vertragspflichten erforderlich ist.   

Rechtsgrundlage für die Übermittlung der Kundendaten an Dritte ist eine Interessenabwägung. Unser berechtigtes Interesse 

besteht in diesem Fall in der Auswertung der Akzeptanz unserer Produkte sowie der Feststellung der Zufriedenheit unserer 

Kunden sowie der Auswertung Ihrer Interessen, um Ihnen maßgeschneiderte Produkte anbieten zu können.   

Weitere Empfänger:  

Wir können verpflichtet sein, Ihre Personenbezogenen Daten an weitere Empfänger zu übermitteln, wie etwa an Lieferanten 

für Strom, Gas, Wasser und Fernwärme, wettbewerbliche Messstellenbetreiber, Gatewayadministratoren, vorgelagerte 

Netzbetreiber oder Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten.  

  

Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?  

Wir löschen ihre Personenbezogenen Daten, wenn das Vertragsverhältnis mit Ihnen beendet ist, sämtliche gegenseitige  

Ansprüche  erfüllt  sind  und  keine  anderweitigen  gesetzlichen  Aufbewahrungspflichten  oder  gesetzliche  

Rechtfertigungsgrundlagen für die Speicherung bestehen. Ihre Postanschrift nutzen wir ggf. für einen Zeitraum von maximal 

24 Monaten nach Beendigung des Vertragsverhältnisses. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist eine Interessenabwägung.   

  

Welche Rechte haben Sie?  

Unter der oben genannten Adresse des Datenschutzbeauftragten können Sie Auskunft über sämtliche zu Ihrer Person 

gespeicherten Daten verlangen. Daneben können Sie die Berichtigung unrichtiger Daten verlangen sowie unter bestimmten 

Voraussetzungen die Löschung Ihrer Daten oder eine Einschränkung der Verarbeitung. Weiterhin haben Sie das Recht, Ihre 

Einwilligung jederzeit zu widerrufen und ein Recht auf Datenübertragbarkeit.  



 

Sofern wir eine Verarbeitung von Daten auf Grundlage der sog. Interessenabwägung vornehmen, haben Sie jederzeit das 

Recht aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, gegen diese Verarbeitung Widerspruch einzulegen. 

Insbesondere haben Sie das Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung zu Werbezwecken einzulegen.    

Sofern Sie uns eine gesonderte Einwilligung für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erteilt haben, können Sie 

diese jederzeit uns gegenüber widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung Ihrer Daten bis zum Widerruf bleibt von 

einem Widerruf unberührt.   

Sie haben auch die Möglichkeit, sich mit Hinweisen oder Beschwerden an den oben genannten Datenschutzbeauftragten oder 

an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für die Netze Duisburg GmbH zuständige  

Datenschutzaufsichtsbehörde ist:  

Landesbeauftragte  für  Datenschutz  und  Datensicherheit  (LDI),  Kavalleriestraße  2-4,  40213 

 Düsseldorf (https://www.ldi.nrw.de)  

Es sind stets Personen männlichen und weiblichen Geschlechts gleichermaßen gemeint; aus Gründen der einfacheren 

Lesbarkeit wird im Folgenden nur die männliche Form verwendet.  
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